Bericht zum Internationalen Turnier in Mannheim Fu19

Einmal Gold, einmal Silber und dreimal Bronze war das Ergebnis für die baden-württembergischen Frauen u19 beim internationalen Wolfgang-Wels Turnier in Mannheim.

Einen glänzenden Tag, der am Ende mit Gold belohnt wurde, hatte Verena Thumm vom TV Mosbach in der Klasse bis 48 Kilogramm. Im Finale kippte sie den fast verloren geglaubten Kampf, nach Waza-ari Rückstand und einem Haltegriffansatz der Bayerin Nina Vogl, am Ende zu ihren Gunsten. So hob sie die Bayerin aus dem Haltegriff aus und hielt sie selbst 25 Sekunden fest, und gewann so den Kampf vorzeitig.

Silber ging an Friedericke Majer vom KJC Ravensburg. Der Schützling von Christa Hoffmann machte ein gutes Turnier, so schlug sie unter anderem, auf dem Weg in das Finale, die Nationalmannschaftskämpferin Frauke Kucznierz mit Yuko durch einen Schulterwurfansatz. Nur im Finale unterlag sie Katrin Reißberg aus Nordrhein-Westfalen.

Die erste der drei Bronzemedaillen ging an Katharina Menz. Ebenfalls, wie ihre Mannschaftskollegin Thumm, ging sie in der Gewichtsklasse bis 48 Kilogramm an den Start. Nach dem Auftaktsieg über Maria Graf aus Bayern unterlag sie im Einzug ins Halbfinale der Französin Melissa Munoz durch eine Fußtechnik. In der Trostrunde  setzte sie sich bis ins kleine Finale (Kampf um Bronze) durch und gewann am Ende gegen die Bronzemedaillengewinnerin der Deutschen Meisterschaft Isabell Ehrmann aus Thüringen. Der Gewichtsklassenwechsel ist noch nicht vollständig vollzogen (noch zwei Kilogramm Untergewicht), da zeigt dass sie auch in der höheren Gewichtsklasse im nächsten Jahr kräftig mitmischen will.

Eine Überraschung an diesem Tag war Angelika Schulz vom JSC Karlsdorf-Neuthard. Sie gewann in der Gewichtsklasse bis 78 Kilogramm einen hervorragenden dritten Platz. Sie gewann drei von vier Kämpfen souverän mit Ippon und hatte nur einmal gegen Julia Tillmanns aus Nordrhein-Westfalen das nachsehen.  Im landesinternen Duell um Bronze gegen Anne Antic von der Judoschule Roman Baur, lag sie mit einer Waza-ari Wertung schon fast uneinholbar zurück, bis sie eine Chance am Boden nutzte und mit einem schön herausgearbeiteten Armhebel. Am Ende steht ein verdienter 3.Platz.

Die dritte Bronzemedaille gewann Claudia Kozma vom BC Hemsbach.

Weitere Athletinnen belegten den undankbaren 5.Platz:

Lisa-Marie Bittner

(-63 kg, TSG Backnang)

Mona Bock


(-63 kg, VfL Sindelfingen)

Melanie Wolf


(-70 kg, VfL Sindelfingen)

Anne Antic


(-78 kg, JS Roman Baur)

Jasmin Grießhaber

(+78 kg, FT Freiburg)

7. Plätze belegten:

Daniela Brenner

(-48 kg, VfL Sindelfingen)

Anja Hopp


(-52 kg, KSV Esslingen)

Meike Burock

(+78 kg, JCK Heilbronn) 

